
Kirchenbote

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kahl am Main - Karlstein
Dezember 2021 / Januar 2022 / Februar 2022

• Adventsandachten - Geschenke für uns

• Verabschiedung Gerlinde Bruss  5. Dezember

• Weihnachts- und Neujahrsgottesdienste

• Kirchenkino  12. Januar

• Kirchenentdecker-Aktivitäten

• Konfi-Aktivitäten, Konfi-Logo

• Zukunftswerkstatt, Gemeindeversammlung
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Rückblick

Titelfoto: Lichter/Wärme im Frost, Markus Vollmer

Andacht am Weißsee 14. August 2021

Meditation am Campingsee 11. Juli 2021

Flohmarkt rund um die Erlöserkirche  19. September 2021

Jubelkonfirmation 10. Oktober 2021

Gemeindeversammlung 3. Oktober 2021

Fo
to

s:
 M

an
fr

ed
 D

ir
la

m
Fo

to
: 

D
ie

te
r 

M
et

z
Fo

to
s:

 M
ar

ku
s 

Vo
llm

er
 



3

Auf ein Wort

Bei meiner Freundin ist die Tür immer 
offen: Einmal fest dagegen gedrückt 
und ich stehe im Flur. Von dort bin ich 
gleich in der Küche. Mein lautes „Hallo, 
ich bin`s!“ wird schnell erwidert. Und 
dann setze ich mich auf die Küchenbank 
und darf da sein, manchmal nur für 
fünf Minuten, manchmal für eine kleine 
Ewigkeit. Ich schau beim Kochen zu, ich 
esse mit, wir erzählen von Gott und der 
Welt, sie hört sich meine Predigtideen 
an. Ich hab' sie auch schon von Migräne 
geplagt auf dem Sofa angetroffen und 
bin dann schnell mal zur Apotheke. Oder 
sie war gar nicht zu Hause, dann habe 
ich kurz mit ihrem Sohn geplaudert und 
ganz alleine in der Zeitung gelesen, die 
auf dem Küchentisch lag.
Ich liebe diese offene Tür und das Gefühl, 
dass da ein Platz für mich ist. Unkompli-
zierte Gastfreundschaft!

Wer zu mir kommt, ...

„Wer zu mir kommt, den werde ich 
nicht abweisen.“ (Joh 6,37), so lautet die 
biblische Jahreslosung für 2022. Gottes 
Tür steht für uns offen, immer! Wir haben 
einen gastfreundlichen Gott. Wir dürfen 
eben mal bei ihm/ihr vorbei schauen 
und für immer bleiben. Ich erfahre diese 
offene Tür Gottes im Gebet und in jeder 
Tür, die mir Menschen öffnen und offen 
halten. Gott hat Zeit für uns.
„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht 
abweisen.“ Für mich ist das ein Satz, der 
ein Zuhause und Geborgenheit schenkt 
und ein Satz mit Sprengkraft, einer, der 
aufrüttelt. Was ist mit den offenen Türen 
in unserer Kirche? Wie steht es um die 
Gastfreundschaft unserer Gesellschaft? 
In meiner Begegnung mit Geflüchteten 
wird immer wieder deutlich: Eine Will-
kommenskultur fehlt an so vielen Orten. 
Im kommenden Jahr erinnert uns die 
Jahreslosung an Gottes Willkommens-
kultur. Gott hat in seiner Liebe Zeit und 
Platz für uns! Er braucht unsere Zeit und 
unsere Hilfe, damit das für alle erlebbar 
wird!
In diesem Sinne wünsche ich uns allen 
viele offene Türen für das Jahr 2022 
und Gottes spürbaren Segen in unseren 
Begegnungen!

Ihre Pfarrerin

Kerstin Woudstra
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Kirchenvorstand

In der KV-Sitzung nach der Sommerpause 
am 15. September ist Dekan Rudi Rupp 
zu Gast. Er spricht mit den KV-Mitglie-
dern über die Zukunft der Stellenpla-
nung der Bayerischen Landeskirche und 
die in Kahl und Karlstein angedachten 
Baumaßnahmen. Über diese Pläne soll 
auch in der Gemeindeversammlung am 
3. Oktober in einer Zukunftswerkstatt 
gesprochen werden. In der KV-Sitzung 
werden zudem Anpassungen des Hygi-
enekonzepts für die Gottesdienste be-
sprochen. Für das Jahr 2022 werden die 
„Wahlkollekten“ festgelegt, also solche 
Sammlungszwecke aus der Vorschlagsliste 
der Landeskirche, die von uns wählbar 
sind.

Der Kirchenvorstand (KV) 
informiert 

Am 2. Oktober ist Klausurtag: Die KV-
Mitglieder bereiten die Gemeindever-
sammlung mit Zukunftswerkstatt vor und 
sammeln selbst Ideen zur Zukunft. 
In der KV-Sitzung am 17. Oktober blicken 
die KV-Mitglieder auf die Gemeindever-
sammlung am 3. Oktober zurück. Pfarre-
rin Woudstra berichtet von einem Treffen 
mit iranischen und anderen Christen in 
unseren Gemeinden. Da die Heizungen in 
den Kirchen defekt sind, wird das weitere 
Vorgehen besprochen, insbesondere auch 
Ausweichmöglichkeiten bei kälteren Tem-
peraturen. Der Festausschuss will über die 
Gestaltung des nächsten Gemeindefests 
nachdenken, das im kommenden Jahr 
hoffentlich wieder stattfinden kann.

Claudia Schramm

Nach dem letzte E-Check der Kreuzkirche 
mussten wir die Heizung stilllegen. Die 
Reparaturarbeiten betreffen die gesamte 
elektrische Anlage. Außerdem planen wir 
zusammen mit dem kirchlichen Baurefe-
rat in München eine Umgestaltung der 
Bänke mit evtl. Bestuhlung. Daher ist es 
nicht möglich, kurzfristig die bisherige 
Heizung wieder instand zu setzen. 

Für die Zeit bis zum Frühjahr rate ich 
aus eigener Erfahrung in meiner ersten 
Kirchengemeinde, in der es auch eine 
ganz ungeheizte Kirche gab: Es ist gut, 
sich warm anzuziehen. Besonders wichtig 
sind warme Schuhe!

Christian Riewald

Der Kirchenvorstand hat für die kalten 
Wintertage Folgendes beschlossen:
•	 Wir suchen nach Möglichkeiten, mobile 

Heizsysteme einzusetzen:
•	 Es werden Decken für die Gottes-

dienst besucher angeschafft.
•	 Die Gottesdienste werden in der kal-

ten Kirche nicht länger als eine halbe 
Stunde dauern. 

•	 Wenn es zu kalt wird, weichen wir ins 
Gemeindehaus aus.

•	 Am Heiligen Abend werden wir jeweils 
für die Nachmittagsgottesdienste 
(Familiengottesdienst und Vesper) 
in der Liborius-Wagner-Kirche Kahl 
bzw. der Bayernhalle Großwelzheim 
zu Gast sein (siehe Seite 7).

•	 Über die Homepage werden wir über 
den aktuellen Stand informieren.

Kreuzkirche:  Zieht Euch warm an!
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Aus dem Gemeindeleben

(persönliche Daten zu Taufen, 
Hochzeiten und Tod veröffent-
lichen wir nicht im Internet)
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Einladung

Andachten im Advent
„Advent – Geschenke, für uns!“ 

An den Donnerstagen im Advent laden wir wieder zu meditativen Andach-
ten ein, jeweils um 19 Uhr in der Erlöserkirche, Karlstein Dettingen.

In diesem Jahr folgen wir mit den Weisen dem Stern, packen ihre wertvollen Geschenke 
aus und bedenken deren Bedeutung für uns. Gold, Weihrauch und Myrrhe waren 
sicher nicht als Startkapital für den kleinen Jesus gedacht, sondern sind Symbole 
im Matthäus-Evangelium, die uns etwas über den Menschen und Gottessohn Jesus 
erzählen können.

  2. Dezember: Gold - Jesus, der König

  9. Dezember: Weihrauch - Jesus, der Priester

16. Dezember: Myrrhe - Jesus, der Arzt
Sonja Fuß und Team

16 Jahre war Gerlinde Bruss das vertraute 
Gesicht in der Erlöserkirche. Nun ist sie 
nach Kleinostheim gezogen und gibt 
leider die Mesnerei bei uns auf.

Wir möchten ihr im Gottesdienst am 
2. Advent für ihre langjährige Arbeit 
danken, und sie mit einem Segen für die 
kommende Zeit verabschieden.

Herzliche Einladung  
zum Gottesdienst  
am 5. Dezember um 11.15 Uhr 
in die Erlöserkirche.

Die Pfarrer und der Kirchenvorstand

Verabschiedung von Gerlinde Bruss 
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Einladung

Es laden ein:  
Pfarrer Christian Riewald,  Pfarrerin Kerstin Woudstra,  Sonja Fuß

Gottesdienste zu Weihnachten
Freitag, 24. Dezember
Liborius-Wagner-Kirche, Kahl  
(Kreuzung Berliner-/Freigerichter Straße)
 15.30 Uhr Familiengottesdienst 
  mit Krippenspiel
 17.00 Uhr Christvesper 

Bayernhalle, Großwelzheim (An der Waldschule 3)
 15.30 Uhr Familiengottesdienst 
  mit Krippenspiel
 17.00 Uhr Christvesper 

Kreuzkirche, Kahl 
 22.30 Uhr Christmette 

Sonntag, 26. Dezember
Alte Schule, Großwelzheim
 10.00 Uhr Gottesdienst 
 mit Heiligem Abendmahl

Samstag, 25. Dezember
Erlöserkirche, Dettingen
 10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Gottesdienste zum Jahreswechsel
Freitag, 31. Dezember 2021
Kreuzkirche, Kahl
 16.00 Uhr Gottesdienst
 mit Heiligem Abendmahl

Samstag, 1. Januar 2022
Alte Schule, Großwelzheim
 18.00 Uhr Gottesdienst 
 mit Heiligem Abendmahl
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Einlasskontrolle 3G: Geimpft, Genesen, Getestet  
Bitte Zeit einplanen und Nachweise mitbringen oder vor Ort selbst testen

Zieht Euch warm an!  
(siehe Seite 4)
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Einladung zum Kirchenkino

Leider kein Kinderkino am 22.1.2022, 
da das Risiko einer Ansteckung mit dem 
Corona-Virus zu groß wäre. 

Samstag, 22. Januar  
Kino zuhause, statt bei der Kirche
(Nachtrag vom 14. Januar 2022  
für diese Internetausgabe des Kirchenboten)

Für die Erwachsenen gibt es diesmal wie-
der „Kino für zu Hause". Das Filmteam hat 
die Komödie „Zum verwechseln ähnlich" 
ausgewählt. Dieser Film (FSK 0) ist in 
der ZDF-Mediathek bis zum 24. Januar 
verfügbar.
Wer Lust darauf hat, sich mit anderen 
über den Film auszutauschen, kann sich 
für den Filmabend anmelden. Es gibt 
dann eine Kino-Tüte, mit der zu Hause ein 
Filmabend bestritten werden kann und 
Zugangsdaten für einen Videotreff, der 
am 22.1. um 20.30 Uhr beginnen wird. Es 
bietet sich an, den Film zu Hause ab 19 
Uhr anzuschauen, dann kann man nach 
dem Film in den Videotreff kommen. 
Anmeldungen bitte bis zum 17.1. im 
Pfarramt oder im Termin auf der Home-
page.

Bettina Schumann

Erwachsenenfilm 19 Uhr:Kinderfilm
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Einladung

Am Weltgebetstag werden in Kahl und 
Karlstein Gottesdienste stattfinden. Die 
Vorbereitungsteams freuen sich über 
Interessierte, die mitarbeiten möchten.  
Wer gerne mitsingen, einen Text lesen 
oder an anderer Stelle kreativ mitarbei-
ten möchte, ist herzlich willkommen. 
In Karlstein wird es einen Projektchor 
für den Weltgebetstag geben. Neue 

Sänger innen und Sänger sind herzlich 
willkommen. 
Informationen gibt es 
•	 im Pfarramt, 
•	 bei Frau Fuß  

Tel. 0160 5244042 - für Karlstein,  
•	 bzw. bei Frau Schumann  

Tel. 992885 - für Kahl.

Bettina  Schumann

Bild im Logo: 
„I Know the Plans I Have for You” 
von der Künstlerin Angie Fox

Mit dem letzten Kirchenboten wurden die 
Kirchgeldbriefe ausgetragen, mit der Bitte 
um Überweisung. Schon in den ersten 
Tagen danach kam ich im Pfarramt kaum 
mit dem Buchen der Zahlungseingänge 
nach. Stand 20.10.2021 sind 13.335,00 € 
eingegangen.
Von Herzen ein großes Dankeschön für 
das Kirchgeld, das Sie schon überwiesen 
haben!

Falls sich dieser Kirchgeldbrief nicht mehr 
finden lässt, überweisen Sie bitte den 
Betrag unter dem Verwendungszweck 
„Kirchgeld 2021“ auf das Konto der 
Kirchengemeinde:
Sparkasse Aschaffenburg
DE82 7955 0000 0240 2033 23

Andrea Wiegand

Kirchgeld

Tannenbäume auf die Straße! 
Wir holen sie ab!

Am Samstag, 8. Januar 2022 dürfen Sie 
Ihren Tannenbaum vor der Haustüre in 
Kahl und Großwelzheim abstellen und 

er wird gegen eine Spende von 3 Euro 
pro Baum von den Helfern der Kirchen-
gemeinde eingesammelt und fachgerecht 
entsorgt.
Diese Aktion ist vor allem bei Jugendli-
chen und Konfirmanden in der Gemeinde 
sehr beliebt, macht Spaß und bringt Geld 
in unsere Kasse. Der Erlös wird 2022 für 
Konfirmanden- und Jugendarbeit sowie 
diakonische Aufgaben in der eigenen 
Gemeinde verwendet.
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Kinder und Jugend 

Herzliche Einladung jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat nach Dettingen! 
Der Kindergottesdienst findet, wenn 
irgendwie möglich, im Freien statt. 
Die Termine sind: 

12. Dezember 
23. Januar  
13. Februar 
27. Februar 
13. März 

Gemeinsamer Beginn ist um 10 Uhr in 
der Erlöserkirche. 
Es freut sich auf Euch das

Kindergottesdienst-Team

Kindergottesdienst Dettingen

Der Minigottesdienst ist ein Angebot für 
alle Kleinkinder und Kindergartenkinder 
sowie deren Eltern. Auch größere Kinder 
sind jederzeit herzlich willkommen. 
Am 5. Dezember und dann wieder am 
6. Februar und 6. März treffen wir 
uns wie gewohnt um 10 Uhr in der 
Kreuzkirche und feiern nach dem gemein-
samen Anfang im Gemeindehaus weiter.
Am Heiligen Abend feiern wir um 
11 Uhr  Weihnachts-Minigottesdienst in 
der Erlöserkirche in Dettingen. 
Für alle Mini-Gottesdienste gilt die 
3G-Regel. Bitte Nachweis mitbringen. 
Ein Test ist vor Ort möglich.
Es freut sich auf Euch das 

Minigottesdienst-Team

Familiengottesdienste
Katholische und evangelische Kirchenge-
meinden bieten Gottesdienste für Kinder 
mit ihren Eltern, Großeltern und Paten 
an - eben für die ganze Familie: 
Herzliche Einladung an alle!
24. Dezember, Heiliger Abend  
15:30 Uhr Krippenspiele (siehe Seite 7)

Kirchenentdecker (siehe Seiten 10/11)
12. Dezember 16 Uhr Kreuzkirche Kahl
16. Januar  10 Uhr Kreuzkirche Kahl

Beide Krabbelgruppen treffen sich im 
Gemeindehaus in Kahl, Bahnhofstraße 14.
Wenn möglich bitte vor dem ersten Be-
such telefonisch anmelden, danke!

Dienstag, 9.30 bis 11.30 Uhr
Donnerstag, 9.30 bis 11.30 Uhr 
Kontakt: 
Uli Hug: (0177) 6526775   
Tamara Dostal: (0176) 52167585

Für die ganz Kleinen:
„Die Sandhäschen“

Katholische Termine auf 
www.kath-kirche-kahl.de

Mini-Gottesdienst 
Kahl

https://www.kath-kirche-kahl.de
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Kinder und Jugend

Offener Spieletreff

Jeden 2. Freitag im Monat gibt´s den 
offenen Spieletreff. Dazu sind ab 19 Uhr 
bis max. 24 Uhr alle eingeladen, die gerne 
Gesellschaftsspiele spielen!
Es gibt immer Themen, aber natürlich 
könnt ihr auch einfach euer Lieblingsspiel 
einpacken und vorbeikommen!
10. Dezember, 14. Januar, 11. Februar

Kerstin Woudstra

„Die Goldkehlchen”

Wir machen weiter Pause. 
Gesungen und gepfiffen wird noch 
zuhause!

Bis zu unserem Wiedersehen!

Eure Chorleiterin Katja Plener 

für Konfirmanden, Jugendliche und alle 
anderen Spielebegeisterten!

Mit diesen zwei Bildern berichtete Herr Luther über die 
auf dem Instagram-Kanal der Kirchengemeinde:   

evangelisch_kahl_karlstein
Gerne abonnieren! 
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Jugend  

Rückblick:  Konfi-Spenden  

Es ist eine gute Tradition, dass Konfirmanden einen Teil ihrer erhaltenen Geldge-
schenke als Konfirmandenspende weiter geben.
In diesem Jahr haben die Konfirmanden verschiedene Projekte unterstützt:

 50,00 € für SOS Kinderdörfer
 100,00 € für Lückenlos e.V. 
 122,10 € für den Kindergarten San Lorenzo in El Salvador
 135,00 € für das Kinderheim in Aschaffenburg
 140,00 € für Wunsch am Horizont e.V.
 540,00 € für ein Hilfsprojekt in Burundi, Afrika

Herzlichen Dank dafür!

Andrea Wiegand

Darauf sind größere und kleinere Fische 
zu sehen, die fröhlich um unsere drei 
Gottesdienst-Orte herumschwimmen. 
Dies steht dafür, dass die Jugendlichen 
so angenommen werden, wie sie sind, 
gemeinsam die Kirchengemeinde ken-
nenlernen können und ein wichtiger Teil 
der Gemeinschaft sind.

Konfis haben ein  
eigenes Logo bekommen

Das Logo ist bei allen Terminen für die 
Konfirmanden im Kalender zu sehen und 
kennzeichnet alle Unterlagen und Aktivi-
täten der Konfirmanden in der Gemeinde.

Andrea Wiegand

Am Ort der Sonnenuntergangsmedi-
tationen konnten wir eine Spende von 
400 € an Herrn Peter Duzak vom Cam-
pingplatz übergeben. Das Geld stammt 
aus Kollekten der Meditationen von Juli 
und August. Es ist für Kinder-Spielgeräte 
bestimmt, deren Anschaffung für diesen 
wunderschönen Platz im kommenden 
Jahr geplant ist. 

Christian Riewald

Spende für Spielgeräte im Kleinkindbereich des Campingsees
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Jugend

Rückblick

23. Juli 2021

4. September 2021

Erster Konfitag, 18. September 2021

Konfirmandenfreizeit Haus Heliand 8. bis 10. Oktober 2021:

Gurgel  
das Lied
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Aus dem Gemeindeleben

Rückblick: Familiengottesdienst „Mutig ins Leben gehen“ 
Astrid Lindgrens Kinderbuchfiguren und das Buch der Bücher, die Bibel

Ungewohnte Klänge waren beim Litera-
tur gottesdienst in der Erlöserkirche zu 
hören. Sonja Fuß und ihr Team erzählten 
von Michel aus Lönneberga, Ronja Räu-
bertochter und Pippi Langstrumpf. 
Die vier jungen Schauspieler*innen   Eli-
sa, Lena, Adrian und Nicolas   stellten, 
ausgestattet mit Suppenschüssel und 
Mini-Pferd einige Szenen aus den Kinder-
buchklassikern dar. Da wurde erzählt, 
gesungen und herzhaft gelacht. 
Doch in dem Literaturgottesdienst ging 
es nicht nur um Astrid Lindgrens Werke. 
In der Einladung hieß es ja ausdrücklich 
„… und dem Buch der Bücher.“ 
Bei der Lesung aus Matthäus 6 war Fol-
gendes zu hören: „Seht die Vögel unter 
dem Himmel an: Sie säen nicht, sie ernten 
nicht, sie sammeln nicht in die Scheunen; 
und euer himmlischer Vater ernährt sie 
doch. Seid ihr denn nicht viel kostbarer 
als sie?“ Da fühlte sich vielleicht schon 
mancher an das Eingangslied erinnert 
oder an Ronja Räubertochter, die als 
Wintervorrat einen Sommerkuchen mit 
Sonnenlicht, Sternenhimmel, Schwimmen 
und Mondschein sammelt. 

„Wie schaffen wir es, 
 sorglos zu sein?“ 
Diese Frage stellte und be-
antwortete Sonja Fuß in ihrer 
Ansprache. 
„Die Unbesorgtheit unseres 

christlichen Vertrauens wurzelt in Jesus 
Christus. Wir Christen leugnen menschli-
che Sorgen nicht, aber wir wissen um ihre 
Grenzen. Durch das Leben und Lehren, 
Sterben und Auferstehen unseres Bruders 
Jesus wissen wir uns geborgen in Gottes 
Hand. Ich erinnere euch nur an die Ge-
schichte vom Sturm auf dem See. Jesus 
schläft im Boot. Er vertraut auf seinen 
himmlischen Vater.“ Manchmal, so war 
der Ansprache zu entnehmen, kann einem 
die Erinnerung an die Kinderbuch-Helden 
auch im Alltag als Erwachsener helfen: 
„In Momenten des Nichtstuns und der 
Langeweile entstehen oft neue Ideen. 
Wenn wir also mal wieder vor lauter 
Hektik nicht mehr wissen, wo uns der 
Kopf steht, sollten wir an Pippi denken 
und uns eine Pause erlauben. Wir können 
nicht immer nur arbeiten und lernen. Zu 
viel Stress macht krank - also ruhig mal 
eine Denkpause einlegen und etwas tun, 
das so richtig Spaß macht!“
Vielleicht gelingt es den Gottesdienst-
besuchern (und Lesern dieses Textes) 
ein wenig sorgenfreier in die Zukunft zu 
blicken und Pippi Langstrumpfs positive 

Energie in den Alltag mitzunehmen: 
„Das haben wir noch nie probiert,  

also  geht es sicher gut."

Bettina Schumann
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www.oetinger.de 
Grafik: Astrid Henn

Faul sein ist wunderschön  
Denn die Arbeit hat doch Zeit 

Wenn die Sonne scheint 
Und die Blumen blüh'n 

Ist die Welt so schön und weit.

http://www.astridlindgren.com/de 

http://www.oetinger.de
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Aus dem Gemeindeleben

Am Samstagmorgen, den 31. Juli 2021, 
trafen sich bei bestem Wanderwetter ins-
gesamt 20 Wanderbegeisterte am Kahler 
und Dettinger Bahnhof, um mit der Bahn 
nach Erlenbach am Main zu fahren. Dort 
startete die ca. 15 km lange Etappe des 
Fränkischen Rotweinwanderweges nach 
Elsenfeld, die wir uns für heute vorge-
nommen hatten. Nach einem gemütlichen 
Anstieg auf die Vorspessarthöhen verlief 
der Wanderweg durch wunderschöne 
Mischwälder und bot herrliche Ausblicke 
in den Spessart hinein. Nach einem Drittel 
des Weges wurde bei einem Bildstock eine 
kleine Vesperpause mit anschließender 
Kurzandacht eingelegt. 
Nach dem Abstieg in das Elsavatal vor-
bei am Kloster Himmelthal wurde in der 
Häcke von Weinbau Ruppert in Rück eine 
gemütliche Mittagspause mit lokalen 
Spezialitäten gemacht. Danach ging es 
wieder bergauf in die Weinlage „Rücker 
Schalk“ und weiter ins Maintal nach 
Elsenfeld, wo jeder bei der „Eis-Sofie“ 
noch eine Tüte Eis auf dem Weg zum 
Bahnhof mitnahm. 
Herzlichen Dank für die gute Vorberei-
tung der Wanderung an Gaby Maile und 
Christian Riewald! 

Fotos und Text:  
Manfred Dirlam

Rückblick auf die Gemeindewanderung 
entlang des fränkischen Rotweinwanderwegs



16

Gottesdienste 

Donnerstag, 2.12.2021  
19.00 Uhr Adventsandacht, Erlöserkirche (Frau Fuß)   

Samstag, 4.12.2021  
18.00 Uhr Andacht, Alte Schule (Frau Fuß)   

Sonntag, 5.12.2021 2. Advent  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Frau Fuß)   
10.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Kreuzkirche
11.15 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche (Pfarrerin Woudstra / Pfarrer Riewald) 

Verabschiedung Mesnerin Gerlinde Bruss

Donnerstag, 9.12.2021  
19.00 Uhr Adventsandacht, Erlöserkirche (Frau Fuß)   

Sonntag, 12.12.2021 3. Advent  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfarrer Riewald)
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Erlöserkirche  
16.00 Uhr Advendsgottesdienst für Kirchenentdecker-Familien,  

Kreuzkirche (Pfarrerin Woudstra)   
18.00 Uhr Gottesdienst kreuz.leuchten, Erlöserkirche (Pfarrer Riewald)   

Donnerstag, 16.12.2021  
19.00 Uhr Adventsandacht, Erlöserkirche (Frau Fuß)   

Samstag, 18.12.2021  
18.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule (Frau Bobrich)   

Sonntag, 19.12.2021 4. Advent  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Frau Bobrich)
11.15 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche (Frau Bobrich)

Freitag, 24.12.2021 Heiligabend  für alle Gottesdienste gilt 3G-Regel
11.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Erlöserkirche   
15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel,  

kath. Liborius-Wagner-Kirche, Kahl (Pfarrerin Woudstra)    
Adresse: Freigerichter Straße Ecke Berliner Straße, Kahl

15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel,  
Bayernhalle, Karlstein (Pfarrer Riewald)    
Adresse: An der Waldschule 3, Karlstein-Großwelzheim

17.00 Uhr Christvesper,  
kath. Liborius-Wagner-Kirche, Kahl (Pfarrerin Woudstra)

17.00 Uhr Christvesper,  
Bayernhalle, Karlstein (Pfarrer Riewald)   

22.30 Uhr Christmette, Kreuzkirche (Pfarrer Riewald)   

Zieht Euch warm an!
(siehe Seite 4)
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GottesdiensteAktuelle Informationen finden Sie auch unter 
www.evangelisch-kahl-karlstein.de

Samstag, 25.12.2021 1. Weihnachtstag  
10.00 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche (Frau Fuß)   

Sonntag, 26.12.2021 2. Weihnachtstag  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Alte Schule (Pfarrer Riewald)   

Freitag, 31.12.2021 Silvester  
16.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfarrerin Woudstra) 

Samstag, 1.01.2022 Neujahr  
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Alte Schule (Pfarrerin Woudstra)   

Sonntag, 2.01.2022 2. Sonntag nach Weihnachten  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfarrerin Woudstra)
11.15 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche (Pfarrerin Woudstra)    

Donnerstag, 6.01.2022 Epiphanias (Hl. Drei Könige)  
10.00 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche   

Sonntag, 9.01.2022 1. Sonntag nach Epiphanias  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfarrer Riewald)
18.00 Uhr Gottesdienst kreuz.leuchten, Erlöserkirche (Pfarrer Riewald)  

Samstag, 15.01.2022  
18.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule   

Sonntag, 16.01.2022 2. Sonntag nach Epiphanias  
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit den Kirchenentdeckern 

mit Taufe, Kreuzkirche (Pfarrerin Woudstra)
11.15 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche (Pfarrerin Woudstra)

Sonntag, 23.01.2022 3. Sonntag nach Epiphanias  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfarrer Riewald)  
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Erlöserkirche    
11.15 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche (Pfarrer Riewald)

Sonntag, 30.01.2022 Letzter Sonntag nach Epiphanias  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche  (Pfarrer Riewald)
11.15 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche (Pfarrer Riewald)

Samstag, 5.02.2022  
18.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule  (Pfarrer Riewald) 

Sonntag, 6.02.2022 4. Sonntag vor der Passionszeit  
10.00 Uhr Gottesdienst, mit Abendmahl Kreuzkirche (Pfarrer Riewald)  
10.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Kreuzkirche  
11.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Erlöserkirche (Pfarrer Riewald)

www.evangelisch
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Gottesdienste

Sonntag, 13.02.2022 Sexagesimä  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfarrer Riewald)
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Erlöserkirche  
18.00 Uhr Gottesdienst kreuz.leuchten, Erlöserkirche (Pfarrer Riewald)  

Samstag, 19.02.2022  
18.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule (Pfarrerin Woudstra)

Sonntag, 20.02.2022 Sexagesimä  
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Einsegnung der Kirchenentdecker, 

Kreuzkirche  (Pfarrerin Woudstra) 
11.15 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche

Sonntag, 27.02.2022 Estomihi  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfarrer Riewald)  
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Erlöserkirche  
11.15 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche (Pfarrer Riewald)

Freitag, 4.03.2022  
18.00 Uhr Gottesdienste zum Weltgebetstag, Orte werden noch bekanntgegeben

Samstag, 5.03.2022  
18.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule (Pfarrer Riewald) 

Sonntag, 6.03.2022 Invocavit  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfarrer Riewald)  
10.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Kreuzkirche  

Die aktuellen Termine finden Sie auf unserer Homepage!!

Wir vom Chor möchten den 
Gottesdienst am vierten Ad-
vent musikalisch gestalten. 
Dein Einstieg bei uns ist auch 
im Dezember noch möglich. 
Unser Chor trifft sich montags, 
jeweils 20:15 bis 21:30 Uhr, im 
Gemeindehaus in Kahl. 

„VocalTotal“ Kirchenchor Interessierte Sängerinnen und Sänger 
sind herzlich willkommen.
Der erste Termin nach den 
bayerischen Weihnachtsfe-
rien ist der 10. Januar, so-
fern die Infektionslage dies 
zulässt. 
Chorleiterin ist Katja Plener.

Infos: Tel. 06188/449602  
Markus Vollmer
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Einladung

Offener Theologischer Gesprächskreis
Alle sind herzlich eingeladen, die sich 
über Themen des Glaubens in Verbindung 
mit Themen der Welt austauschen wollen. 
Wir sind eine offene Gruppe, man kann 
auch zu einzelnen Terminen kommen. 
Worüber gesprochen wird, entscheiden 
die Teilnehmer. 
Im Oktober und November stand folgen-
des Thema an: „Antworten für Streit-
fragen in der heutigen Gesellschaft aus 
theologischer Sicht“.
Es gelingt unseren staatlichen Organen 
nicht immer, gerechte Lösungen zu schaf-
fen, vielleicht auch weil Ängste, Egoismen 
und mangelnde Kompromiss-Bereitschaft 
vorherrschen. Ein Beispiel dafür ist die 
wachsende Schere zwischen Arm und 

Reich. Aus welchen Werten und Maßstä-
ben können gerechte Lösungen kommen? 
Welche Regeln haben Religionen im Laufe 
der Jahrtausende dafür entwickelt? Was 
bietet der christliche Glaube für die All-
tagsprobleme in unserer Gesellschaft? 
Dieses Thema wird wahrscheinlich auch 
2022 weiter behandelt. 
Die geplanten Termine sind: 

11., 18. und 25. Januar, 
8. und 15. Februar, 

jeweils um 19:30 Uhr Gemeindehaus Kahl.
Bis zum Wiedersehen wünsche ich allen 
eine gute Zeit, vor allem viel Gesundheit. 
Freuen wir uns auf interessante Treffen 
und Gespräche!

Dieter Metz

Herzlich eingeladen sind alle, Jung und 
Alt, die von den Sternen, dem Weltall, 
den Himmelskörpern fasziniert und an 
den Gesetzen des Universums interessiert 
sind. 2021 hatten wir uns mit den neuen 
Erkenntnissen über Planeten und deren 
Monde unseres Sonnensystems beschäf-
tigt, sowie die Kleinplaneten, Asteroiden 
und Kometen betrachtet. Welche Gefah-
ren gehen von ihnen für unseren Planeten 
aus, und welche Abwehrmaßnahmen sind 
möglich?  
Die Themen für Januar und Februar 2022 
werden noch abgestimmt und im News-
letter bekannt gemacht. Auf jeden Fall 
greifen wir neue, aktuelle Forschungser-
gebnisse über den Mars auf und diskutie-
ren diese. Dazu sehen wir kurze Videos 
und neue Erkenntnisse auf Bildern.  
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Interessiert? 
Die geplanten Termine sind dienstags: 

11. und 25 Januar, 
25. Februar, 
jeweils um 17:30 bis 19 Uhr 
ev. Gemeindehaus in Kahl

Bis zum Wiedersehen wünsche ich allen 
eine gute Zeit, vor allem viel Gesundheit. 
Freuen wir uns auf interessante Treffen 
und Diskussionen!

Dieter Metz

Astronomie Gruppe
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Zukunftswerkstatt

Bericht: Gemeindeversammlung an Erntedank 3. Oktober
Gemeinschaft erleben in so großer Runde 
wie schon lange nicht mehr konnte man 
am Erntedankfest – in der Kreuzkirche 
und um die Kreuzkirche herum. 
Nach dem Familiengottesdienst waren 
alle Besucher*innen zu einem Imbiss mit 
Suppe und Eintopf eingeladen, anschlie-
ßend trafen sich rund 40 Frauen, Männer 
und Kinder zur Gemeindeversammlung.

Vorab bedankt sich Herr Bardo Diehl, 
der erste Vors itzende der Car itas 
Sozialstation St. Laurentius, für unsere 
finanzielle und ideelle Unterstützung der 
Arbeit der Sozialstation – durch Einzel-
spenden und über die Kirchensteuern. 
In seinem Grußwort machte er deutlich, 
dass auch relativ kleine Beiträge für 
manche zu Pflegende einen deutlichen 
Unterschied machen.

Die Zukunftswerkstatt 
leitete Pfarrerin Kerstin Woudstra ein: 
Warum wird gerade jetzt über die Pla-
nungen nachgedacht? 
„Wir werden von den äußeren Faktoren 
dazu geschubst, etwas zu verändern“, 
machte sie klar. In beiden Kirchen müssen 
die Heizungen erneuert werden, da stellt 
sich z.B. die Frage, ob dann die Bänke 
wieder aufgestellt werden sollen. Die sa-
nitären Anlagen haben einen dringenden 
Renovierungsbedarf. Die Wohnung für 

den Pfarrer ist künftig schwer zu beset-
zen, weil es kaum Privatsphäre gibt und 
weil sie ebenfalls renovierungsbedürftig 
ist. Das Mesnerhaus in Dettingen wird 
bald leer stehen,  und vieles mehr.
Die anschließende Diskussion wurde von 
Sarah Hottenroth routiniert moderiert, so 
dass alle Anliegen Gehör fanden. 
In drei Runden stellte sie Fragen, welche 
die Ideensammlung und Diskussion mit 
Anregungen aus der Gemeinde jeweils im 
Anschluss strukturierten:

Runde 1: Wie wünschen Sie sich unsere Gemeinde im Jahr 2030?  
Wie sollen dafür die Gebäude aussehen?

Runde 2: Welche Hindernisse gibt es?    
Was darf auf keinen Fall passieren?

Runde 3: Was sind die besten Ideen?  
Was soll auf jeden Fall umgesetzt werden?
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http://www.sozialstation-karlstein.de
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Zukunftswerkstatt

Ergebnisse aus Runde 1:      (ohne Bewertung, siehe dazu Runde 3, nächste Seite) 

•	 Von außen soll die Kreuzkirche so bleiben wie sie ist.

•	 Die Ausrichtung der Bänke auf die drei Kreuze ist gut so.

•	 Zum Altar hin weniger Stufen, vielleicht gar keine Stufen.

•	 An einen Raum für die Band sollte gedacht werden. 

•	 Eine gut funktionierende Orgel wäre toll. 

•	 Es sollen mehr Lieder aus dem Buch „Kommt, atmet auf“ gesungen werden.

•	 Im Kirchgarten soll es einen Kirschbaum mit einer Schaukel geben.

•	 In den Gemeindehäusern soll es einen Multifunktionsraum mit einer gut ausge-
statteten Küche geben. Ein größerer, ebenerdiger Gemeinderaum wäre gut.

•	 Für die Kinder soll es im Gemeindehaus, vielleicht auch in der Kirche, einen Raum 
geben, mit Übertragung des Gottesdienstes. Auch im Freien soll es Raum zum 
Spielen, vielleicht sogar einen Spielplatz mit Trampolin, ein Labyrinth geben. Man 
braucht Stauraum für Materialien. Krabbelgruppen sollten sich auch weiterhin 
treffen können.

•	 Zeltübernachtungen sollen auch weiterhin möglich sein.

•	 Hinter der Hütte im Pfarrgarten könnte ein neues Pfarrhaus gebaut werden. Dann 
könnte der Platz in der Wohnung des Pfarrers als Gemeindehaus genutzt werden. 

•	 Man könnte eine Begegnungsstätte planen, die auch Menschen außerhalb der 
Kirche einlädt. 

•	 Kirchen und Gemeindehäuser sollten so ausgestattet werden, dass digitale Medien 
genutzt werden können, dass z.B. auch unkompliziert gestreamt werden kann. 
Wünschenswert wäre ein drahtgebundener Internetanschluss. Leinwände und 
flexible Lichtgestaltung wären gut. In die Kirchenbänke eingelassene Touchpads 
wären eine Möglichkeit. 

•	 Ein kleiner Raum mit Übernachtungsmöglichkeit für Referenten, für Pfarrer von 
auswärts wäre sinnvoll. 

•	 Ein Raum für Chorproben wäre gut.

•	 Erlöserkirche – den wunderbaren, meditativen Raum könnte man z.B. für Ver-
nissagen nutzen.

•	 Konzeptionelle Ausrichtung der Örtlichkeiten, z.B. in der Kreuzkirche den Schwer-
punkt auf Gottesdienste legen, in der Erlöserkirche schwerpunktmäßig andere 
Veranstaltungen anbieten. 

•	 Man könnte auch andere Gemeinschaften mit einbeziehen, mit anderen Kirchen 
kooperieren.
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Zukunftswerkstatt

Ergebnisse aus Runde 2:      (ohne Bewertung, siehe dazu Runde 3)  
Welche Hindernisse gibt es?   Was darf auf keinen Fall passieren?

•	 Keine Baustelle während der 100-Jahr-Feier (der Kreuzkirche)

•	 Finanzierung?

•	 Pfarrer nicht noch stärker mit Vakanzen und Verwaltung belasten

•	 Neu gebautes Pfarrhaus soll nicht leer stehen.

•	 Nachwuchs (an jungen Gemeindegliedern) darf nicht fehlen.

•	 Bauzeit sollte nicht zu lang dauern, dass dadurch Mitglieder, aktive Gruppen 
„wegbrechen“.

•	 Mieter im Mesnerhaus dürfen nicht zu spät informiert/ involviert werden.

•	 Viel Leerstand

Ergebnisse aus Runde 3:      (Bewertung)  
Was sind die besten Ideen?     Was soll auf jeden Fall umgesetzt werden?

Hier hieß es für alle Anwesenden: Punkte geben.  
Jede*r konnte insgesamt 15 Punkte auf die verschiedenen Ideen verteilen.  
Hier die Ideen mit den meisten Punkten:

12 Punkte: Multifunktionsraum

 9 Punkte: Spielplatz für Kinder,  
Konzeptionelle Ausrichtung der Kirchen der beiden Orte (vergleiche auch 
Null-Punkte-Karte: 2 Blickwinkel/Konzepte:  Kahl mehr Gotteshaus,…)  

 8 Punkte: Multimedia für Kirchen und Gemeindehaus,  
Raum für Kinder draußen und drinnen 

 7 Punkte: attraktive Begegnungsstätte

 6 Punkte: Kirche bleibt von außen wie sie jetzt ist,  
Kirche öffnen für alternative Nutzung,  
Hitze bei Planungen einbeziehen

 5 Punkte: mehr Kooperation im Ort

 4 Punkte: weniger Stufen (Rollstuhl/ Altar), Kirschbaum mit Schaukel, Labyrinth im 
Garten, Multimedia installiert, Abriss und Neubau Gemeindehaus, Küche 
– Platz für gemeinsames Essen, Flexible Bestuhlung
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Zukunftswerkstatt

Wie geht es weiter?
Der Kirchenvorstand 
bezieht die Ergebnisse 
mit ein in seine 
Beratungen. 

Über aktuelle 
Planungsstände 
berichten wir 
regelmäßig.

Text und Fotos:

Bettina Schumann, 
Markus Vollmer
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Aus dem Gemeindeleben

Sie meinen das ist kein schöner Anblick? 
Also ich habe mich riesig gefreut, als ich 
morgens zur Arbeit ins Pfarramt kam und 
mich dieser Anblick überraschte. Sofort 
musste ich mein Handy zücken und dieses 
Foto hier machen. Was für ein Schatz!
In den Säcken sind nämlich Kronkorken. 
Wer solch eine große Menge an Kronkor-
ken gesammelt hat, wissen wir nicht. Die 
Säcke wurden einfach vor dem Pfarramt 
abgestellt. Und das darf man auch. An der 
Wand über der Bank hängt ein Schild, das 
ausdrücklich diese Bank als Sammelstelle 
für die Kronkorken ausweist. 
Pfarrer Riewald oder ich bringen die 
gespendeten Kronkorken, sobald wir sie 
sehen, in unser Lager im Kirchturm. Ist 
das voll, rufe ich Herrn Ehlert an, der 
die Kronkorken abholt, in seinem Keller 
zwischenlagert und regelmäßig zum 
Schrotthändler fährt, um die Kronkorken 
zu „vergolden“. Der Erlös wird an die 
Amebii-Ghana-Foundation überwiesen, 
die damit Krankenversicherung für Kinder 
in Ghana finanziert.

Wie sieht es denn hier aus?
Bisher wurden so 75.853 Tonnen Kron-
korken insgesamt gesammelt und abge-
geben (Stand April 2021). Damit konnten 
2349 Kinder erstmalig für 2 Jahre kran-
kenversichert werden und für 798 Kinder 
konnte diese Krankenversicherung wieder 
um 2 weitere Jahre verlängert werden.
Es ist schön, einen Teil dazu beitragen 
zu können.

Lösung:   S. 13, Foto vom 1. Konfitag. Auf der Bank liegt eine kleine Tüte mit Kronkorken.

Also nur her damit, mit Ihren Kronkor-
ken! Und Sie müssen nicht warten, bis 
Sie einen ganzen großen Müllsack voll 
gesammelt haben. Wir nehmen auch 
kleinere Mengen sehr gerne.

Andrea Wiegand

P.S.: Ein kleines Bilderrätsel: 
In einem der Fotos in diesem Gemeinde-
brief hat sich ein kleines Päckchen Kron-
korken versteckt. 
Haben Sie es schon entdeckt?

www.kronkorken-helfen.de

http://www.kronkorken-helfen.de
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Geburtstage

Wir gratulieren und wünschen von Herzen Gottes Segen
Geburtstage im Dezember

Geburtstage im Januar

Geburtstage im Februar

Bitte wenden Sie sich an das Pfarramt, wenn wir Ihren 
Geburtstag hier nicht veröffentlichen sollen.
Falsche Veröffentlichungen bitten wir zu entschuldigen.

Forts.  Geburtstage im Januar

 (Geburtstage veröffentlichen wir 
nicht im Internet)
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Ökumene und Partner

Katholische Pfarrgemeinde  
St. Margareta Kahl

Auf www.kath-k i rche-kahl.de , im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Kahl 

und auch im Main-Echo finden Sie die 
Angebote, die trotz Corona möglich sind. 

Markus Vollmer

Durch Ihre Spende an Brot für die Welt 
helfen Sie jährlich Hunderttausenden 
Menschen, sich und ihren Familien eine 
bessere Zukunft aufzubauen. Brot für 
die Welt arbeitet eng mit einheimischen, 
oft kirchlichen Partnerorganisationen 
zusammen. Sie kennen die Situation vor 
Ort am besten und wissen genau, was die 
Menschen brauchen. So könne Sie sicher 
sein, dass Ihre Spende bei den Bedürfti-
gen ankommt.

Als ev. Kirchengemeinde rufen wir jedes 
Jahr zur Sammlung für Brot für die Welt 
auf. Aus Umweltschutzgründen ver-
zichten wir darauf, jedem Kirchenboten 
einen vorgedruckten Überweisungsträger 
beizulegen.
Überweisen Sie bitte Ihre Spende auf 
das Konto der Kirchengemeinde mit dem 
Verwendungszweck „Brot für die Welt“. 
Wir leiten das Geld weiter und stellen bei 
einem Betrag über 20,- € automatisch 
eine Spendenbescheinigung aus. Dazu 
geben Sie bitte im Verwendungszweck 
ihre Adresse mit an.
Herzlichen Dank!

Andrea Wiegand

https://www.kath-kirche-kahl.de
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Ökumene und Partner

Stephanusgemeinschaft Kahl e.V.
Und wieder geht ein sehr bewegtes Jahr 
in unseren Einrichtungen zu Ende.
Aus Corona wurde so etwas wie „Nor-
malität+“ und wir konnten sogar wieder 
unseren Martinsumzug veranstalten. In 
diesem Jahr als Sternlauf der Kindergär-
ten zum Dorfplatz. Wir bedanken uns bei 
allen Familien für die zahlreiche Teilnah-
me und bei allen Helfern und Spendern 
für die tolle Unterstützung.

Neben Corona und dem Betrieb der 
Einrichtungen gab es weiterhin neue 
Betreuungsplätze zu schaffen, damit 
alle Familien ein Betreuungsangebot 
in Kahl erhalten. Die Projekte schreiten 
stetig voran und ein Höhepunkt wird 
dabei die Einweihung der neue Krippe 
„KiTa Wurzelhaus“ Anfang 2022 auf 
der Heide. Damit können wir 36 weite-
re Betreuungsplätze in Kahl anbieten. 
An dieser Stelle auch ein herzliches 
Danke schön an die Kommune für die 
vertrauensvolle und konstruktive Zu-
sammenarbeit!
Dennoch hängen die neuen Gruppen 
auch davon ab, dass wir genügend  
Mitarbeiter finden, um die Betreuung zu 
gewährleisten! Also, wie immer bitten wir:
Sollten Sie jemanden kennen…, 
empfehlen Sie uns bitte weiter!  
 
Wir freuen uns auch darüber, dass es 
wieder - und jetzt gleich zwei- Krabbel-
gruppen im evangelischen Gemeindehaus 
gibt. Im Rahmen unserer Strategie 2025 
wird die Stephanusgemeinschaft diese 
beiden Gruppen bestmöglich unterstüt-
zen, um Familien, die ihr Kind noch nicht 

in die Krippe geben, zu unterstützen und 
zu entlasten.

Wir hoffen, dass wir im kommenden Jahr 
wieder den großen Kinderfasching und 
die beiden Kleiderbasare in der Festhalle 
anbieten können. Gleichzeitig laufen Pla-
nungen, wie wir in Kooperation mit der 
evang. Kirchengemeinde eine besonderes 
„Ferienspieleprojekt“ in den Sommerferi-
en anbieten können.

Alle Informationen zu den Kinder tages-
einrichtungen, aber auch alle Einladun-
gen und Informationen zu Veranstal-
tungen finden Sie auf dem aktuellen 
Stand immer auf unserer Homepage:  
www.stephanusgemeinschaft-kahl.de .

In diesem Sinnen wünschen wir Ihnen 
und Ihren Familien einen frohes und ge-
segnetes Weihnachtsfest, einen ruhigen 
Jahresausklang, ein 2022 in dem wir 
uns wieder regelmäßig als Gemeinschaft 
treffen zu können!

Berhard Bergmann

Weltkindertag 2021: Uli Hug, Bernhard Bergmann 
Foto: Kerstin Woudstra

http://www.stephanusgemeinschaft-kahl.de
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Caritas Sozialstation St. Laurentius

unser Kaffee-Klatsch „Klatsch-Mohn“ 
wurde wieder gestartet. Seit Oktober 
2021 freuen wir uns, Sie als unsere 
Gäste wieder willkommen zu heißen. 
Unser Team begrüßt Sie immer montags 
um 14 Uhr mit Kaffee und Kuchen, im 
Anschluss werden bis 17.00 Uhr wech-
selnde Beschäftigungen und Spiele für 
Jedermann angeboten. Für Unkosten 
erheben wir einen pauschalen Betrag 
von 6,00 €. Sollten Sie einen Fahrdienst 
benötigen, können wir dies gerne für 
Sie organisieren, was wir mit 3,00 € 
berechnen müssen. Haben Sie einen 
Pflegegrad und brauchen eventuell etwas 
mehr Hilfe? Unser Personal steht hierfür 

gerne bereit. Für diesen Mehraufwand 
schreiben wir Ihnen eine Rechnung, die 
Sie als Ergänzungsleistungen bei der 
Pflegekasse zur Erstattung einreichen 
können. Eine Anmeldung zu unseren 
Bürozeiten ist erforderlich.
Unser Klatsch-Mohn macht Weihnachts-
ferien am 27.12.2021 und 3.1.2022. 

Sollten Sie Fragen zur Pflege eines Ange-
hörigen haben, so sind wir wieder zu den 
gewohnten Bürozeiten für Sie persönlich 
erreichbar. Von Montag bis Freitag von 
8 bis 13 Uhr und nach Vereinbarung, 
Tel. 06188/5248. Haus St. Laurentius, 
Eichendorffstr. 27, 63791 Karlstein

Oliwia Müller

„Klatsch-Mohn“ wieder gestartet
Neue Besucher sind jederzeit herzlich willkommen

Die Caritas Sozialstation St. Laurentius Kahl/Karlstein 
bedankt sich  

bei allen Patienten und deren Angehörigen 
für das entgegengebrachte Vertrauen 

und wünscht allen 
ein besinnliches Weihnachtsfest!

Möchten Sie sich durch einen Fahr-
dienst für unsere älteren Mitbürger 
engagieren?
Können Sie gelegentlich montags 
etwa eine halbe Stunde vor oder/
und nach „Klatsch-Mohn“ auf-
bringen, um unseren nicht mehr 
so mobilen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern den Besuch dieser Ver-
anstaltung zu ermöglichen? 
Nähere Informationen erhalten Sie 
von der Caritas Sozialstation unter 
der Telefonnummer 06188/5248.
Wir freuen uns über Ihren Anruf.

Ehrenamtlicher  
Fahrdienst gesucht
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Menschen füreinander
Nachbarschaftshilfe - Kahl 
Christel Zellmann Tel. 06188/3618 
www.menschenfuereinander.de

Seniorenpflegestätten
Kahl am Main:
Weingartenstr. 9 (06188/81238), 
Sprechzeiten: Mo-Fr 8.30-9.30 Uhr,
sowie 13.30-14.30 Uhr, 
Karlstein: Am Oberborn 1 (06188/77516)

Stephanusgemeinschaft
Geschäftsführung: Bernhard Bergmann 
1. Vorsitzender:     Alexius Wack,  
Geschäftsstelle:
Kahl, Rathaus, Tel.: 06188/993880,
Konto 5501377, BLZ: 795 625 14
http://stephanusgemeinschaft-kahl.de

Ökumenische Hospizgruppe
Jutta Cartellieri (06186/1848)
Roswitha Eckart (06188/77560)
Hannelore Erbacher (06023/6696)
Träger: Malteser Hilfsdienst e.V., 
 Christina Gripp, 06021/416118

Eheberatung Hanau
Telefon 06181/13030

Caritas Sozialstation Karlstein
Eichendorffstr. 27 (06188/5248),
Sprechzeiten: Mo-Fr 9-13 Uhr 
sowie nach Vereinbarung
www.sozialstation-karlstein.de

Diakonisches Werk Untermain
Roßmarkt 29, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021/3999-0, Fax 06021/3999-33, 
Soziale Beratungsdienste
Sprechzeiten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 14.00 - 16.00 Uhr

Café Arbeit
Kaiser-Ruprecht-Str. 10
63755 Alzenau
Telefon 06023/507388
www.cafe-arbeit-alzenau.de

TelefonSeelsorge
kostenfreie Telefonnummer
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

St. Johannesverein Großwelzheim e.V.
Kindergarten Villa Kunterbunt Karlstein
Berliner Straße 12
Tel. 06188/6828
www.villa-kunterbunt-karlstein.de

http://www.evangelisch-kahl-karlstein.de
http://www.menschenfuereinander.de
http://stephanusgemeinschaft-kahl.de
http://www.sozialstation-karlstein.de
http://www.cafe-arbeit-alzenau.de
http://www.evangelisch-kahl-karlstein.de
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Kontakt

Ev. Luth. Kirchengemeinde Kahl-Karlstein  
Wir sind für Sie da

Andrea Wiegand, AssistenzChristian Riewald, Pfarrer

Kerstin Woudstra, Pfarrerin
Kerstin.Woudstra@elkb.de

Konto der Kirchengemeinde
IBAN: DE 82 7955 0000 0240 2033 23
BIC: BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau

Tel.:    (06092) 824673
Mobil: (0151) 23578639
Sprechzeiten 
nach Vereinbarung
Rottweg 9a
63872 Heimbuchenthal

Telefon: (06188) 2423
Bürozeiten: 
Di 13.00 - 18.00 Uhr,
Mi und Fr  8.00 - 13.00 Uhr
Bahnhofstraße 14 
63796 Kahl

Kreuzkirche: 
Kahl, 
Bahnhofstr. 14

Erlöserkirche:  
Dettingen, Taunusstr. 7

Alte Schule:

Großwelzheim,  
Spessartstr. 33

Gottesdienst-Orte:

pfarramt.kahl-karlstein@elkb.dechristian.riewald@elkb.de

Dieter Metz, Vertrauensperson des 
Kirchenvorstandes

Tel.: (06188) 991871 

Claudia Schramm, stellv. Vertrauensperson

(Kontaktaufnahme 
 bitte über das Pfarramt) 

www.evangelisch-kahl-karlstein.de

Telefon: (06188) 2423 
Sprechzeiten 
nach Vereinbarung
Bahnhofstraße 14 
63796 Kahl

mailto:Kerstin.Woudstra%40elkb.de?subject=
mailto:pfarramt.kahl-karlstein%40elkb.de?subject=
mailto:christian.riewald%40elkb.de?subject=
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(Gottesdienste siehe Seiten 16ff)              Termine im Überblick
Sa 4.12. 14.00 Uhr Weihnachtsmarkt in Karlstein, Rudolf-Wöhrl-Pavillon   
Mo 6.12. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl 
Di 7.12. 15.00 Uhr Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus Erlöserkirche Dettingen 
Mi 8.12. 15.00 Uhr Frauenkreis Kahl, Gemeindehaus Kahl
Fr 10.12. 15.30 Uhr Kirchenentdecker, Gemeindehaus Kahl 
Fr 10.12. 19.00 Uhr Spieletreff, Gemeindehaus Kahl 
Sa 11.12. 9.30 Uhr Konfirmandenkurs 2021/22, Gemeindehaus Kahl 
So 12.12. 16.00 Uhr Kirchenentdecker, Kreuzkirche Kahl
Mo 13.12. 18.30 Uhr Teamerkurs 2021_22, Gemeindehaus Kahl 
Mo 13.12. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl 
Mi 15.12. 19.30 Uhr Kirchenvorstand-Sitzung, Gemeindehaus Kahl 
Mo 20.12. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl 
Sa 8.01. 9.00 Uhr Konfirmandenkurs 2021/22, Gemeindehaus Kahl 
Sa 8.01. 9.00 Uhr Tannenbaumräumaktion, Gemeindehaus Kahl 
Mo 10.01. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl 
Di 11.01. 15.00 Uhr Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus Erlöserkirche 
Di 11.01. 17.30 Uhr Astronomiegruppe, Gemeindehaus Kahl 
Di 11.01. 19.30 Uhr Theologischer Gesprächskreis, Gemeindehaus Kahl 
Mi 12.01. 15.00 Uhr Frauenkreis Kahl, Gemeindehaus Kahl  
Fr 14.01. 15.30 Uhr Kirchenentdecker, Gemeindehaus Kahl 
Fr 14.01. 19.00 Uhr Spieletreff, Gemeindehaus Kahl  
So 16.01. 10.00 Uhr Kirchenentdecker, Kreuzkirche Kahl
Di 18.01. 18.30 Uhr Teamerkurs 2021_22, Gemeindehaus Kahl 
Di 18.01. 19.30 Uhr Theologischer Gesprächskreis, Ort wird noch bekannt gegeben  
Sa 22.01. 16.30 Uhr Kirchenkino - Kinderfilm, Gemeindehaus Kahl 
Sa 22.01. 19.00 Uhr Kirchenkino - Erwachsenenfilm, Gemeindehaus Kahl
Mo 24.01. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl
Di 25.01. 17.30 Uhr Astronomiegruppe, Gemeindehaus Kahl 
Di 25.01. 19.30 Uhr Theologischer Gesprächskreis, Gemeindehaus Kahl 
Fr 28.01. 18.00 Uhr Kirchenentdecker, Gemeindehaus Kahl 
Di 1.02. 15.00 Uhr Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus Erlöserkirche Dettingen 
Sa 5.02. 9.30 Uhr Konfirmandenkurs 2021/22, Gemeindehaus Kahl 
Mo 7.02. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus 
Di 8.02. 19.30 Uhr Theologischer Gesprächskreis, Gemeindehaus Kahl 
Mi 9.02. 15.00 Uhr Frauenkreis Kahl, Gemeindehaus Kahl  
Fr 11.02. 15.30 Uhr Kirchenentdecker, Gemeindehaus Kahl 
Fr 11.02. 17.00 Uhr Teamerkurs 2021_22, Gemeindehaus 
Fr 11.02. 19.00 Uhr Spieletreff, Gemeindehaus Kahl 
Di 15.02. 17.30 Uhr Astronomiegruppe, Gemeindehaus Kahl 
Di 15.02. 19.30 Uhr Theologischer Gesprächskreis, Gemeindehaus 
So 20.02. 10.00 Uhr Kirchenentdecker, Kreuzkirche Kahl   
Mo 21.02. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl 
Di 1.03. 15.00 Uhr Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus Erlöserkirche Dettingen 

In unseren 
Gemeinde-

sälen gilt die 
3G-Regel



Flügel habe ich keine. 
Doch habe ich Arme, 
die einen anderen 
umfangen und halten können.

Aus dem Himmel komme ich nicht, 
doch kann ich über die Erde gehen 
mit offenen Augen 
und wachen Ohren.

Eine Lichtgestalt habe und bin ich nicht, 
doch kann ich ein Leuchten tragen 
in die Dunkelheit  
eines Verzweifelten.

T INA WILLMS

Ein Mensch bin ich. 
Und kann gelegentlich 
zum Engel werden. G

ra
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